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Versuchter Autodiebstahl in Reisbach:
Polizei sucht Zeugen

Zwei Unbekannte versuchten in Reisbach, einen BMW 335
zu stehlen. Polizei bittet um Hinweise zu dem

gescheiterten Diebstahl.

In der Nacht von Montag auf Dienstag, genauer gesagt um 3.30
Uhr, kam es in Reisbach im Landkreis Dingolfing-Landau zu
einem interessanten Vorfall: Zwei unbekannte Männer
versuchten, einen BMW 335 aus einer Hofeinfahrt zu stehlen.
Die Polizei berichtet von einem missglückten Diebstahl, bei dem
die Täter mit einem sogenannten Keyless-Go-Schließsystem zu
kämpfen hatten. Es handelt sich hierbei um ein modernes
Schließsystem, das es dem Fahrer ermöglicht, das Fahrzeug zu
entriegeln und zu starten, ohne den Schlüssel aus der Tasche
nehmen zu müssen.

Das Fahrzeug stand ungesichert vor einem Haus, als die
Unbekannten es mit speziellen technischen Vorrichtungen
öffneten. Solche Techniken sind mittlerweile kein Geheimnis
mehr und zeigen, wie kriminelle Gruppen immer raffinierter
werden, wenn es um den Diebstahl von Autos geht. Im
vorliegenden Fall verhinderten die Sicherheitsvorkehrungen des
Fahrzeugs, dass die Täter den Motor starten konnten. Nach
ihrem gescheiterten Versuch entfernten sich die Männer ohne
Beute und das Grundstück blieb glücklicherweise unversehrt.

Ermittlungen der Kriminalpolizei

Die Kriminalpolizeiinspektion Landshut hat die Ermittlungen zu
diesem Vorfall übernommen. Autofahrer in der Region werden



gebeten, besonders wachsam zu sein und verdächtige
Aktivitäten um ihre Fahrzeuge herum zu melden. Die Polizei ist
auf der Suche nach sachdienlichen Hinweisen und ist unter der
Telefonnummer ✆0871/9252-0 oder über jede andere
Dienststelle erreichbar. Eigentümer von Fahrzeugen mit Keyless-
Systemen wird geraten, sich über zusätzliche
Sicherheitsvorkehrungen zu informieren.

Der Vorfall in Reisbach ist kein Einzelfall. Immer wieder wird
berichtet, wie Gangster speziell ausgebildet werden, um
moderne Autos zu stehlen. Besonders Fahrzeuge, die über
elektronische Schließsysteme verfügen, sind ein Ziel, da sie oft
leichter zu manipulieren sind als herkömmliche Autos mit
klassischen Schlüsseln. Das wirft Fragen auf, wie sicher diese
Systeme tatsächlich sind und ob die Hersteller genug tun, um
ihre Kunden zu schützen.

Technologische Entwicklung und Sicherheit

Die Abhängigkeit von neuer Technologie bei Autos hat die
Sicherheitsvorkehrungen verändert. Während viele Fahrer
schätzen, dass sie keinen Schlüssel mehr aus der Tasche holen
müssen, bietet dieses System auch Kriminellen neue
Möglichkeiten. Kriminelle verwenden sogenannte
Signalverstärker, um das Signal des Schlüssels zu fangen und
damit die Türen des Fahrzeugs zu öffnen. Diese Methoden
machen es mühelos für einen Dieb, in ein Auto zu gelangen,
obwohl die Schlüssellosen Systeme als sicherer angesehen
werden.

Das zeigt deutlich, dass Sicherheit und Bequemlichkeit oft
gegenübergestellt werden müssen. Konsumenten sind zunächst
von der neuesten Technik angetan, während Diebe die
subtileren Schwachstellen der Technologie nutzen. Jeder
Autofahrer sollte sich der Risiken bewusst sein und geeignete
Maßnahmen ergreifen, um das Risiko eines Autodiebstahls zu
minimieren. Dazu gehört beispielsweise das Parken in
beleuchteten und gesicherten Bereichen oder der Einsatz von



zusätzlichen Alarm- und Ortungssystemen.

Wachsamkeit ist gefragt

Autobesitzer sollten in Zeiten, wo technologische
Diebstahlmethoden weit verbreitet sind, besonders achtsam
sein. „Sicherheit fängt beim Eigentümer selbst an“, sagen
Experten und empfehlen Maßnahmen, um das Auto bestmöglich
zu schützen. Auch die Polizei appelliert an die Bürger, wachsam
zu bleiben und gegebenenfalls eigene Präventionsmaßnahmen
zu ergreifen.

Im Fall des gescheiterten Diebstahls in Reisbach bleibt
abzuwarten, ob die Täter gefasst werden können und welche
weiteren Entwicklungen in der Region zu beobachten sind. Die
Ermittlungen sind in vollem Gange, und die Polizei setzt alles
daran, die Täter zu identifizieren und die Sicherheit für die
Bürger zu erhöhen. Autosicherheit bleibt ein wichtiges Thema,
das immer mehr ins Rampenlicht rückt.

Hintergrundinformationen zu Autodiebstahl

Autodiebstähle sind ein kontinuierliches Problem in Deutschland,
das sich über die Jahre hinweg verändert hat. Die Kriminalität
hat sich von traditionellen Methoden hin zu hochentwickelten
Technologien gewandelt. Insbesondere Fahrzeuge mit Keyless-
Go-Systemen sind zunehmend ins Visier von Kriminellen
geraten. Diese Systeme ermöglichen es Besitzern, das Auto zu
entriegeln und zu starten, ohne den Schlüssel physisch
verwenden zu müssen, was die Diebstahlsicherung jedoch
erheblich erschwert. 

Laut einer Statistik des deutschen Bundeskriminalamtes (BKA)
aus dem Jahr 2021 wurden in Deutschland rund 14.000 Pkw
gestohlen. Die Häufigkeit von Diebstählen mit technischen
Hilfsmitteln nimmt zu, wobei die Täter oft spezielle Geräte
einsetzen, um die Funksignale der Autoschlüssel abzufangen.
Diese Entwicklungen haben sowohl die Polizei als auch



Automobileigentümer dazu veranlasst, alternative
Sicherheitsmaßnahmen zu erwägen.

Statistiken und Daten zu Trends im
Autodiebstahl

Die Schätzungen des BKA belegen einen Anstieg von
Fahrzeugdiebstählen in bestimmten Regionen. Im Jahr 2021
verzeichnete Bayern mit über 2.200 Fällen die meisten
Autodiebstähle in Deutschland, gefolgt von Nordrhein-Westfalen
und Baden-Württemberg. Besonders beliebt sind hochpreisige
Marken wie BMW, Mercedes und Audi, die aufgrund ihrer
technischen Ausstattung und Beliebtheit bei Käufern häufig zum
Ziel werden. 

Zusätzlich haben Untersuchungen gezeigt, dass die Verwendung
von Keyless-Systemen das Diebstahlrisiko verdoppeln kann. Laut
einer Umfrage des ADAC aus dem Jahr 2020 geben 60% der
Autobesitzer an, sich über die Sicherheit ihrer Fahrzeuge Sorgen
zu machen, insbesondere trotz moderner
Sicherheitstechnologien.

Präventionsmaßnahmen gegen
Autodiebstahl

Um dem wachsenden Problem des Autodiebstahls
entgegenzuwirken, gibt es diverse Präventionsmaßnahmen, die
sowohl Automobilhersteller als auch Verbraucher ergreifen
können. Fahrzeughersteller bieten zunehmend zusätzliche
Sicherheitssysteme an, wie z. B. Alarmanlagen, GPS-Tracking
und mechanische Lenkradschlösser. 

Für Fahrzeugbesitzer empfiehlt es sich, die folgenden Schritte zu
beachten, um das Risiko eines Diebstahls zu minimieren:

Fahrzeug immer in einer gut beleuchteten und belebten
Gegend parken.



Bei Verwendung von Keyless-Systemen die Schlüssel
sicher aufbewahren und die Verwendung von
Signalblockern in Betracht ziehen.
Zusätzliche Sicherheitsvorrichtungen installieren, die den
Zugriff auf das Fahrzeug erschweren.
Regelmäßige Überprüfungen der
Sicherheitsvorkehrungen und gegebenenfalls Upgrades
durchführen.

Die Polizei rät zudem, bei Verdacht auf eine Einbruch oder
anomale Aktivitäten umgehend die lokalen Behörden zu
kontaktieren, um schnellere Reaktionen zu gewährleisten.
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